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Bad Lauterberg. Man kennt Anne
Gesthuysen als langjähriges Ge-
sicht des ARD-Morgenmagazins.
Ihr erster Roman Wir sind doch
Schwestern wurde sofort ein Best-
seller. Seitdem begeistert sie mit
ihren humor- und gefühlvollen Bü-
chern ein großes Publikum.

Erfolgsautorin beim Göttinger
Literaturherbst
Der Göttinger Literaturherbst prä-
sentiert die Erfolgsautorin amDon-
nerstag, dem 2. November, um 19
Uhr mit ihrem vierten Roman „Wir
sind schließlich wer“ im stim-
mungsvollen Kursaal Bad Lauter-
berg. In der Geschichte übernimmt
die junge und geschiedene Anna

von Betteray den Posten des er-
krankten Pastors in einem kleinen
Ort amNiederrhein. Dabei wird sie
nicht nur mit der Skepsis der Ge-
meinde, sondern auch mit dem Le-
bender ihr entfremdetenSchwester
konfrontiert, das bedrohlich ins
Schlingern geraten ist. Das Publi-
kum lernt die Welt der lebenslusti-
gen jungen Pastorin kennen und er-
lebtmit ihreineFamilie, die sicherst
verlieren muss, um sich wiederzu-
finden.

Göttinger Literaturherbst 2023:
Live und digital erleben
Der Göttinger Literaturherbst, Nie-
dersachsens größtes Literaturfesti-
val, bringt in dieser Saison vom 21.

Oktober bis zum5.November in 84
Veranstaltungen an 35 Spielstätten
prominente Autorinnen und Auto-
ren nachGöttingen und Südnieder-
sachsen. Seit vielen Jahren finden
unter dem Motto Herbst in der Re-
gion hochkarätige Veranstaltungen
im Göttinger Umland statt, von
Rann. Münden über Uslar, Nort-
heim, Einbeck, Duderstadt, Bad
Lauterberg und Osterode bis Bad
Gandersheim.
Bereits im vierten Jahr in Folge ist

das Festival nicht nur live im Saal,
sondern auch digital zu erleben.
Über60Veranstaltungen stehenmit
nur einemOnAir-Ticket zu 23Euro
bis Ende November als Streams in
hoher Qualität zur Verfügung.

Eintrittskarten und Informationen gibt
es unter literaturherbst.com sowie
bei allen an Reservix angeschlossenen
Vorverkaufsstellen in Deutschland.
Mehr Informationen zum Online-Ange-
bot sind auf der Seite literatur-
herbst-on-air.com zu finden.
Vor Ort können Tickets bei der Buch-
handlung Moller (Hauptstraße 133)
sowie bei der Stadt Bad Lauterberg
(Ritscherstraße 4) erworben werden.

Anne Gesthuysen liest aus
ihrem vierten Roman am 2.
November um 19 Uhr im
Kursaal Bad Lauterberg.
MONIKA SANDEL /

WWW.MONIKA-SANDEL.DE

Gefühlvolles Familiendramamit vielWitz
Anne Gesthuysen liest beim Göttinger Literaturherbst in Bad Lauterberg aus ihrem Roman „Wir sind schließlich wer“.

Petra Bordfeld

Förste.Bei der neuestenSitzung des
Ortsrates von Förste standen zwar
einige altbekannte Themen auf der
Tagesordnung, die bereits in frühe-
ren Sitzungen angesprochen und
diskutiertwordenwaren, dochdies-
mal erhielten sie einstimmige Zu-
stimmung. Dies betraf auch die fi-
nanziellen Angelegenheiten.
Eine erfreuliche Entscheidung

war die Bereitstellung von 100 € für
die Beschaffung eines neuen Wap-
pens, das am renovierten Ortsein-
gangsschild von Förste angebracht
werden soll. Zudemkonnte sichder
Tennisverein Sösetal über einenZu-
schuss in Höhe von 150 Euro freu-
en.

Inklusionsschaukel mit Unterstüt-
zung des Landkreises geplant
Weiterhin wurden die 500 Euro, die
der Landkreis Göttingen jedes Jahr
im Rahmen des Dorfbudgets zur
Verfügung stellt, speziell für den
Kauf einer Inklusionsschaukel re-
serviert. Dies geht auf einen Ideen-

wettbewerb zurück, den die Dorf-
moderatorinnen ins Leben gerufen
haben, und die Schaukel stand da-
bei an erster Stelle. Obwohl bereits
195 Euro auf dem Konto dafür ge-
sammelt wurden, sind weitere
Spenden für dieses besondere Pro-
jekt willkommen.
Aus dem Ehrenamtsfonds, der

von Harz Energie mit insgesamt
2.000 Euro gefüllt wurde, werden
weitere 500 Euro für die Beschaf-
fung einer Spiel- und Bastelkiste
verwendet. Diese Kiste ist für den
Kinder- und Jugendtreff vorgese-
hen, der ebenfalls aus dem Ideen-
wettbewerb der Dorfmoderatorin-
nen hervorgegangen ist.
Ortsbürgermeister Harald Dix

begann die Sitzung, indem er zahl-
reiche Danksagungen aussprach.
Diese gingen an die Reitsportge-
meinschaft Förste für die erfolgrei-
che Ausrichtung des Kranzreitens
sowie an die Organisatoren des ge-
lungenen Pfingstfestes. Auch die
Verwaltung erhielt Lob für ihre
Pflasterarbeiten an der ehemaligen
Verwaltungsaußenstelle.

Obwohl die Codes-Bauruine
2022 abgerissen wurde, hat das Un-
kraut mittlerweile die Fläche über-
nommen. Trotz bereits erfolgter
Aufräumarbeiten sind aus rechtli-
chen Gründen weitere Maßnah-
men erforderlich, über die der Orts-
rat mit der Verwaltung in Kontakt
treten wird.
Die häufigen Terminüberschnei-

dungen der örtlichen Vereine und
Verbände führten zu einer Einigung
über die Notwendigkeit einer ge-
meinsamen Terminabsprache An-
fang Dezember. Ortsbürgermeister
Dix wird alle beteiligten Parteien
rechtzeitig informieren und um ak-
tive Beteiligung bitten.

Termine und geplante Arbeiten
und Projekte in Förste
Am Samstag, 9. Dezember, um
14.30 Uhr, findet wieder die Senio-
renweihnachtsfeier in der Mehr-
zweckhalle statt. Die Heimatkund-
liche Dorfgemeinschaft Förste/
Nienstedt plant zudem erneut die
Ausrichtung ihres zweiten Advents-
marktes am 2. Dezember, der bei

seiner Premiere bleibende Erinne-
rungen hinterlassen habe.
Diskussionen über die Mehr-

zweckhalle führten zu Informatio-
nen über geplante Arbeiten an der
Halle. Reinigungs- und Versiege-
lungsarbeiten des Hallenbodens so-
wie der Austausch der Außentüren
sollen in den Herbstferien stattfin-
den. Die Erneuerung der Sicher-
heits- und der Hallenbeleuchtung
ist noch in der Planung.

Spielplatz und Energiegenossen-
schaft im Fokus
Ein weiterer Bürger brachte das
Thema der Erneuerung des Sandes
auf dem Spielplatz „An der Kirche“
in Nienstedt zur Sprache und for-
derte Verbesserungen.
Ein weiterer wichtiger Punkt war

die Energiegenossenschaft Eisdorf,
die sich vermutlich in der Grün-
dungsphase befindet. Privateigentü-
mer aus Förste wurden ermutigt,
sich an diesem Projekt zu beteili-
gen, um eine gemeinsame Umset-
zung in beiden Ortschaften zu er-
möglichen.

Der Blick auf den Spielplatz in Nienstedt lässt vermuten, dass
bei der Sandfläche der Rasen und andere Grünpflanzen gewinnen
werden. PETRA BORDFELD / FMN

Ortsrat Förste stimmt einstimmig
für lokale Finanzierungen

Gemeinsam stark für die Gemeinschaft: Förster Ortsrat betont Wichtigkeit von Inklusion.

St.-Petri-
Gemeinde lädt zu
Chorworkshop ein
Zwei Stücke sollen geübt
und im Gottesdienst
präsentiert werden.

Barbis.Die evangelischeKirchenge-
meinde St. Petri in Barbis lädt alle
Interessierten zu einem Chorwork-
shop unter der Leitung vonMargret
Kernbach ein.
Am Samstag, 4. November, von

10 bis 16 Uhr werden zwei Stücke
eingeübt, dieAndreWenauer arran-
giert hat. Fleißig weiter geht es am
Sonntag, 5. November, ab 15 Uhr.
Den Abschluss bildet der Gottes-
dienst um18Uhr, dortwerdendann
unter anderem die geübten Stücke
präsentiert. Dirk Steinig begleitet
die Stücke amKlavier, der Kirchen-
vorstand sorgt in den Pausen für Es-
sen und Trinken.
Die Anmeldung sollte bis spätes-

tensMittwoch, 25. Oktober, bei An-
ke Strutzberg unter Telefon
015112560384 oder per E-Mail an
anke_strutzberg_KV@outlook.de
erfolgen.

Ehrenamtliche retten Stadtwald:
Große Baumpflanzaktion in Osterode
Zahlreiche Helfer versammeln sich, um den vom Borkenkäfer befallenen Stadtwald zu retten.

Bürgermeister Jens Augat würdigt das Engagement und die Spenden.
Osterode. Bei der diesjährigen Ver-
anstaltung zum Projekt Stadtwald-
rettung trafen sich erneut zahlrei-
che Ehrenamtliche am Osteroder
Anglerheim zur Baumpflanzung.
„Durch den Borkenkäferbefall

sterben imHarzseit JahrendieFich-
ten, so auch bei uns im Stadtwald.
Dessen Baumbestand ist durch den
Klimawandel bereits zu über 80
Prozent zerstört.
Gemeinsam mit über 400 ehren-

amtlichenHelferinnen undHelfern
hat die Stadt Osterode amHarz be-
reits indenvergangenendrei Jahren
für eine nachhaltige Zukunft ge-
pflanzt und einen Schritt zur Ret-
tung des Stadtwaldes getätigt.
An jeweils zwei Wochenenden

wurden jährlich über 5.000 Bäume
gepflanzt. Auch in diesem Jahr ha-
ben wir uns wieder viel vorgenom-

men“, berichtete der für die Neuan-
pflanzung zuständige Bereich
Stadtforst.
Unter fachkundiger Anleitung

fand am6. und7.Oktober sowie am
13. und 14. Oktober das Pflanzen
der Setzlinge für einen Mischwald
statt. In Summe mehrere tausend
Traubeneichen,Vogelkirschen,Rot-
eichen und Douglasien auf insge-
samt gut drei Hektar Fläche. Nach
getaner Arbeit konnten sich die
Helferinnen und Helfer mit war-
menMahlzeiten undErfrischungen
stärken.
Bürgermeister Jens Augat zeigte

sich hocherfreut über das Engage-
ment und bedankte sich bei allen
Sponsoren für die zahlreich einge-
gangenen Spenden, die eine solche
aufwendige Aktion finanziell unter-
stützen.Bürgermeister Jens Augat mit Sponsoren. RALF GIEßLER / FMN

15HarzkurierNr. 244 |Donnerstag, 19. Oktober 2023


